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LACKHÄNDLER ENTWICKELT MIT AUSMISCH-SERVICE
ZUSÄTZLICHES GESCHÄFTSMODELL
Als Thomas Kalt im vergangenen September in Athen bei der Acoat Selected Partnerkonferenz die
automatische Mischmaschine Colormatchic sah, kam ihm spontan eine Idee: „Nicht jeder Betrieb hat
die Möglichkeit oder Kapazitäten, in so eine Mischanlage zu investieren“, erklärt er im Gespräch mit
schaden.news. Es gebe aber einige Sonderfarbtöne mit Effekt-Pigmenten, die in einigen Werkstätten
aufgrund der geringen Anwendung oder aufgrund anderer genutzter Lacksysteme nicht verfügbar
seien. Zudem weiß der Geschäftsführer des Lackgroßhandels Autolacke Kalt: „Viele der
Reklamationen nach der Fahrzeuglackierung sind auch auf Abweichungen bei der Ausmischung der
Farbtöne zurückzuführen.“ Der Gedanke war nun, diesen Betrieben einen Service zur Verfügung zu
stellen, bei dem sie ihre anspruchsvollen oder sogenannten „Problemfarbtöne“ als Ready Mix ordern
können – ganz gleich, welchen Lack sie im Betrieb ansonsten verwenden.

Gesagt, getan, erwarb Thomas Kalt noch in Athen die Maschine und ließ sie in seinen Standort in
Dölzig bei Leipzig liefern. Dort ist die Mischanlage seither häufig im Einsatz. Seit mehr als 30 Jahren
betreut und beliefert er mit seinem Großhandel Autolacke Kalt GmbH K&L-Betriebe in Sachsen,



Sachsen-Anhalt, Thüringen und Brandenburg mit Lackmaterial und Zubehörprodukten und ist
Leithändler für Lackmaterial von Hersteller AkzoNobel.

„ZUVERLÄSSIGE FARBTONGENAUIGKEIT DURCH PRÄZISE MISCHANLAGE“
Den Service, der sich hinter dem Konzept verbirgt, beschreibt Thomas Kalt nach den Erfahrungen der
vergangenen Monate als sehr zuverlässig. Das liege vor allem an der Präzision der Mischanlage. „Die
Colormatchic mischt auf die zweite Stelle hinter dem Komma genau. Mindermengen lassen sich
bereits unter 100 Gramm ohne Verluste an der Farbtongenauigkeit herstellen“, erläutert Thomas
Kalt. Zusätzlich verfüge das Gerät über 18 Sonder-Pigmente, die in bestimmten Mischformeln
enthalten sein können und in den wenigsten Betrieben vorhanden sind. Diese Effekt-Farbtöne seien
somit auch unkompliziert von den Werkstätten bestellbar. Damit die Applikation im Anschluss auch
klappt, erhalten Betriebe zur Bestellung einen Lackierleitfaden mit genauer
Anwendungsbeschreibung.

AUCH NUTZER ANDERER LACKSYSTEME NUTZEN DEN AUSMISCH-SERVICE
Seit etwa einem halben Jahr ist der Ausmisch-Service nun Bestandteil des Leistungsportfolios – und
kommt nach Angaben von Thomas Kalt gut an. „Vor allem Werkstätten, die sonst kein Sikkens- oder
Lesonal-Material verwenden, nutzen diesen Service gern und lassen sich den Ready-Mix liefern. In
diesem Zuge kommt unser Techniker in den Betrieb und misst den Farbton mit dem digitalen
Messgerät vor Ort aus.“ Für Betriebe, die bereits mit AkzoNobel-Lack arbeiten, biete der
Ausmischservice zudem mehr Effizienz in den Werkstattabläufen: „Gerade bei größeren Objekten
kann sich der Einsatz der Ready-Mix-Farbtöne lohnen. So sparen die Lackierereien wertvolle
Arbeitszeit und Ressourcen ihrer Farbkomponenten in der Mischmaschine.“
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